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Umschlagseiten bzw. -klappen.



Reise-Infos von A bis Z

Übernachtung im Zelt bei Agia Paraskevi (Etappe 2.7) (jb)



 An- und Abreise 
F Mit dem Flugzeug 
Am einfachsten und preiswertesten gestaltet sich die Anreise mit dem Flugzeug. 
Die touristische Beliebtheit der Insel hat zur Folge, dass zahlreiche Billigflugge-
sellschaften Direktflüge zu günstigen Konditionen nach Chania oder Iraklio anbie-
ten. In der Regel beginnt die Saison im April, einzelne Gesellschaften starten 
jedoch bereits ab Ende März Richtung Kreta. Ende Oktober endet die Saison und 
somit auch das Direktflugangebot. 

Da die Ziele der Fluggesellschaften und auch die Zeiten ständigem Wandel 
unterliegen, ist es nicht möglich, zuverlässige Empfehlungen zu geben. Nutzen 
Sie neben den üblichen Flugvergleichsportalen (z. B. : www.flug.idealo.de oder 
: www.swoodoo.com) auch die Websites der Airlines, um sich zu informieren. 
Folgende Fluggesellschaften bieten Direktflüge aus zahlreichen deutschen Städ-
ten an (Stand: Dezember 2025): 
:         www.easyjet.com 
:         www.eurowings.com 
:         www.norwegian.com 
:         www.ryanair.com 
:         www.condor.com 
:         www.corendonairlines.com 
:         www.tui.com/flug 
 
o      Je nach Wohnort in Deutschland lohnt es sich auch, einen Blick auf das 
Flugangebot von benachbarten Ländern zu werfen, etwa den Niederlanden 
(: transavia.com) oder Polen (: wizzair.com). 
 

Wer in der Nebensaison reist, muss auf Billigflugangebote verzichten und auf 
Linienflieger zurückgreifen. Kreta wird auch im Winter von den griechischen Flug-
gesellschaften Aegean und Sky Express angesteuert.  
:         de.aegeanair.com  
:         skyexpress.gr 
 

Die Tarife sind sehr unterschiedlich und eine Kombination mehrerer Flug -
gesellschaften kann sich lohnen. Auch eine Kombination aus Flug bis und Fähr-
reise ab Athen ist empfehlenswert, denn Athen wird ganzjährig von zahlreichen 
Billigfluggesellschaften angeflogen.  
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Unterhalb des Melintaou (Etappe 1.7) (jb)

Erster Teil:  

Entlang Kretas Südwestküste 

und durch die Lefka Ori  

(Weiße Berge)



A       Sougia Taxi Meletis, È 00 30/694/085 98 60, . meletistaxisougia@gmail.com,  
             : www.sougiataxi-meletis.gr  
S      Die Fähre verlässt Sougia in der Hauptsaison jeden Morgen Richtung Agia Roumeli 

und verkehrt am Abend Richtung Paleochora. Außerdem ist zweimal wöchentlich 
eine Anbindung zur Insel Gavdos möglich. : www.anendyk.gr  

 
     In der Wanderhauptsaison im September ist quasi jedes Bett in Sougia 
belegt, daher sollten Sie für diesen Zeitraum auf jeden Fall im Voraus buchen! 
 

Nicht wenige Kretafans favorisieren das ruhige Sougia. Hier gibt es keine spek-
takuläre Schlucht wie in Agia Roumeli und der Ort eignet sich auch nicht als Post-
kartenmotiv wie Loutro, doch gerade das macht wohl den Charme dieses Ortes 
aus. Besonders beliebt ist diese stressfreie Oase auch unter Campern, die am lan-
gen Sandstrand hausen. 

 
 Etappe 2: Sougia – Agia Roumeli 

E 18,8 km, z 10 Std.,  1.400 m,  1.400 m, + 0-509 m 
 
  0,0 km      +     0 m       Sougia H q e c s " É B A S 
  6,7 km      + 230 m       Voukilasi-Quelle 2  
  7,1 km      + 290 m       venezianische Burgruine q “, * Zuweg Profitis Ilias É (hier 2) 
  8,3 km      + 0 m       Mündung Tripiti-Schlucht (Kap Tripiti) q 2 É S 
  9,1 km      +     0 m       Sedoni-Strand " (2 evtl. beim Imker) 
13,0 km      +     0 m       Domata-Strand q " S  
18,8 km      +     0 m       Agia Roumeli H q e s " É S 
 
Nicht ohne Grund wird der Streckenabschnitt zwischen Sougia und Agia Roumeli 
gern als „Königsetappe“ der Küstenvariante bezeichnet. Anspruchsvolles Terrain 
und zahlreiche An- und Abstiege fordern Zeit, sodass Sie entsprechend früh star-
ten sollten. Zweifellos ist diese Etappe eine der abwechslungsreichsten, wildesten 
und schönsten des gesamten E4.  
 
q      Wanderer mit Zelt (bei gutem Wetter reichen Isomatte und Schlafsack) 
sind auf dieser Strecke im Vorteil, da die Bewältigung der Strecke an einem Tag 
konditionell äußerst anspruchsvoll ist und Sie zudem unter einen gewissen Zeit-
druck setzt.  
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      Die Wasserversorgung entlang des Weges ist unsicher. Wenn Sie ohne 
Wasserfilter reisen, sollten Sie bereits ab Sougia eine Tages- oder sogar Zwei -
tagesdosis mitführen. 
 
S    Im Notfall können Sie sich unterwegs mit dem Schiff abholen lassen, und 
zwar wie folgt: 
ä          am Kap Tripiti (km 8,3): Sougia Cruises Vasilis Paterakis, È 00 30/693/407 86 84, 

: www.sougiacruises.gr 
ä          am Domata-Strand (km 13,3), nur bei ruhiger See!: Taxiboot Ilias in Agia Roumeli,  
             È 00 30/693/868 47 31 (näher, daher günstiger), alternativ Sougia Cruises von Vasi-

lis Paterakis, s. o. 
 

Wandern Sie am östlichen Ende von Sougia noch weiter bis zum q „Cam-
perstrand“, wo sich ein blaues E4-Schild befindet, das nach links weist. Die 



 sandige Piste wird 100 m weiter hinter einem Eigenheim auf einen Pfad nach 
rechts verlassen. Dieser bringt Sie hinauf zur Schotterpiste, die Sie in Serpentinen 
ebenso aufwärtsführt und schließlich bei einem kleinen Plateau e (km 1,6) von 
einer Eisenkette abgesperrt wird. Hier müssen Sie den Markierungen hinab fol-
gen, die den Pfad parallel zum Meer durch steiniges Gelände weisen. Bald führt 
der Pfad in Serpentinen hinab zur Mündung der kleinen Keratidias-Schlucht, hin-
ter der Sie nach kurzer Zeit die direkt am Meer gelegene É Kapelle Agios Anto-
nios f erblicken können. Oberhalb von dieser führt der Weg schließlich hinauf 
zum Sattel des Kap Tripiti und passiert zuvor die kleine 2 Voukilasi-Quelle (in tro-
ckenen Jahren teils schon Ende Mai versiegt). Auf dem Sattel befindet sich eine 
venezianische “ Burgruine g (km 7,1; hier q).  

 
*       Der Zubringerweg zur idyllischen É Kapelle Profitis Ilias lohnt sich auf-
grund der 9 Aussicht sowie der dort befindlichen 2 Zisterne, in der Regenwas-
ser gesammelt wird (Wasser von guter Qualität). Für den Hin- und Rückweg benö-
tigen Sie eine knappe Stunde.  
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Unterhalb der Tripiti-Schlucht  
kann man bei rauer See schon mal nass werden (jb)



Vor der Burgruine geht es in Serpentinen (teils über Geröllfelder) steil hinab, 
bis Sie schließlich die Mündung der Tripiti-Schlucht erreichen und zum Meer 
(S Sougia Cruises, > oben) und zur É Kapelle Agios Nikolaos h (km 8,3; 
hier q) gelangen. Direkt gegenüber der Kapelle befindet sich eine eingezäunte 
2 geschlossene Zisterne (Wasser von guter Qualität). 

Der nun folgende „Weg“ zum Sedoni-Strand führt spektakulär über die teils 
großen Steine direkt am Meer entlang.  
 
      Bei hohem Wellengang wird man hier eventuell nass bzw. der Weg ist 
sogar unpassierbar.  
 

Schließlich erreichen Sie den " Sedoni-Strand i (km 9,1), wo wenige 
Häuser stehen. In der Regel ist hier der Imker anwesend und Sie können nach 2 
Wasser aus der Regenauffanganlage fragen. Möglichkeiten zum q Zelten beste-
hen am groben Steinstrand nicht. Lediglich eine zementierte Fläche unter einer 
Aleppo-Kiefer bietet sich als kleine Stellfläche an.  

Folgen Sie zunächst dem Schotterweg, der oberhalb des Strandes entlang-
führt, und verlassen Sie diesen etwa 300 m weiter zugunsten eines Wander -
pfades. Nun verläuft der Weg stetig in Meeresnähe, teils entlang der Felskante, 
teils kaum wahrnehmbar durch Macchia, und quert dabei mehrere Ziegengatter. 
Der Pfad ist jedoch ausreichend mit E4-Stangen markiert. Halten Sie an diesen 
Markierungen stets nach der nächsten Ausschau, um sich nicht zu verlaufen.  

Etwas abseits des Pfades, ca. 1,5 km nach dem Sedoni-Strand, befindet 
sich eine 2 Süßwasserquelle j (km 10,6; N 35°14.071’ E 023°53.708’). Ach-
ten Sie, um diese zu finden, auf einen auffälligen, dicken Pinienstamm mit  E4-
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